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304 Befpredhungen
NMienfchen unD Qehrers in ungeluchter Wahr- unND m DHrdensleben, je in Jeinem Seiftes-
baftigFeif, gezeichnet in Den Sarbentönen unDd iDerk, Dem Die errajjer be{onDders Gegen-
Der Yinienführung, Die aus jeinen Schrif- itänDde ausmwmüählten, Die ZUm Auguftinerorden
fen unDd Dden Umitänden Der »eitgeihicdte PeL= Bezug baben 3Zum mwirkfamiten eil Der
geben, DDLE Den Augen Des Yefjers. Jiach bei- DHDarftelungen irD annn und
Den HKichtungen, (omwobhl IDAS Den enicdhen Segenmwart Der AuguftinerFlöfter in Deut{ch
Auguftinus iDIie Defjen Bedeufung Ur Die tirch- land, ZBöhmen, Htalien, CSpanien un Amerita.
liche Qebhre angebht, übt Der Berfaffer gewiffen- %)abei lernen Dir Diel DDN Dem jegensreichen
a Kritik. Die Aierirrungen DeS fotten 34Sirfen Der Söhne DES Heiligen in Schule
Studenten HND ehrgeizigen Selehrten UnND UnND Crziehung, DDN ibrer Lätigteit in Den
Die verdDemütigenden CSchwäcden DeS Fatholi- Wifen{(dhaften iDie in barter HItijffionsarbeit,
Oen BHifhofs Dem IQOließLich Das Yierfrauen SJer Sedantke, Daß Auguftinus, Dellen S.DDeS=
aur Sottes Snade alein Den 2lbgrunDd Des jabr te binter NS liegt, Da

unfterblich { in unmiffelbarer SebenDig-eigenen überbrückt, laffen einen mi£f
ergreifenDder ZIirelichkeit inne wervden, ipDie Feit DDL unjere Augen. Ylan Daß
moDern Die GSeelengefhichte Auguftins i{t. lebt unDd einer Der Unferigen 419 uns gehörf,
Auch in Der Seftalt Der DL ‘“Nionika Der fa  en. nicht zuleßf Der Deutichen
Dr Rrebs Den SeDanftken Der CEntwiclung Segenwart. Y8ienn IDir Daran Dentfken, Daß
Durch indDem zeigt, IDIe ie Den Unvol- ein ein Quther ales an bat, Die Yier-
Fommenbeiten Der HYugend un Den weiblidhen gangenbeit auszulöfchen, I0 irD Die SreuDe
CSoOwüäcen DeS JIltutterftolzes, Der au ch in D44! 10 größer, Den YrDden, Defjen Unglück
Der Crziebhung Des Sobhnes ge  en S äl gemwmejen 419 ID ruhmreich 1n Der Segenmwart

blüben jeben X Roch SJIQHungen unterlag, ZUr geläutferten Seele
Der Heiligen DurchHringen mußte. %)es Qer-
Talfers Treimütige Ausführungen über Den Vbilojopbhie
KXirdgenlehrer Auguftinus, namentlich als eb
LEr Der ®naDde, geben DDN Sehrent{dheidungen VDofeidoniovos’ meftfaphofifcdhe Scahriften

Il. Band. Yion 5. Heinemann. ar. 8°Der Xirche O:  S unDd entiprechen ganz Den DDN (IX u. 496 Bresglau 1998, Yarcus.Huguftinus aufgeftellten Srundfägen. br
Srundgedanke 419 Daß Auguftinus Durch jeine
en jelber Die CEntwiclung einer ji erit %)Jie ssuülle DesS en ZIYiNens, Die In
bemwmußt mwerdDenDen Slaubensge{dhicdhte Dar- Diefem reichen, mefhoDifcdh mufterhaften QI8SerE
itellt. Dem Irrtum unferwmorren IDAL unD DPS» entbalten E Pönnen IDIr nicht einmal =
halb bei Uer CTUCı DDL jeiner überragen- Deufen. I$irwerden NUL einige algemein infer.
Den Sröße HNUur 10 vDiel Antjeben In Der Lheo- e{fNierenDe » üge berausheben. Die Bedeu-
(ogie baben Pann, iDIie ibm Das Qehr-
am£ zufcHreibt. Keineswegs Darf ein “YName, fung, Yriginalität unDd Der rebolutionäre Sigen-

nn DeS Sebhrers DDN VPofeidonios, Danätius,
Die einit Durch Den Nanfenismus ge{hab, iDerDden 2808  IN Den HYuelen Neu berausgearbeitet
in Den Dienfit eginer Darteilofjung geftellt unDd mwahriHeinlich gemacht ; ber R1n HteitivDerDen. Q RoGS. J Itarken » weifels bleibt Keichen Die rag-

Hn {fi N: ur Yahrhundertfeier Dar- menfe unDd Die Yreien » itate ausS, ein 10 ein-
Deutfiges Bild DPS Diel umitriffenen 1L0geboten DDN Der DeutfHen VProbinz Der \opben 5 Ohaffen ? Sebhr wertvoll i{t DieMuguiftinereremiten. gr. 8° (269 IVÜrz- Überprüfung Der u  er (Siceros De naturaburg 1930, St Kita-VBerlag. c deorum, De publica, De legıbus, De diyina-

5Jer DL Auguftinus IDAL nicht HUL groß als tione, ZUM eil auch De offichıs unDd Tuseu
KXirQgdenlehrer, onDdern auch bahnbrechend als lanae disputationes aur Das in ibnen enthaltene
$übhrer aur Den PDPraden DeS DOriftliden Lebens- Pofeidonifche Sut NTethodifche Bemerkun-
iDeals, pein Urdensiftifter. ls \oldhen Br gen (z über Die Srundfragen 399 ft.)
iDn Die e{itgabe Der Deutichen AHuguftiner- Das mecdjanitche Yebeneinanderfitelen
eremitfen. Das mif Bildern UnD 2eidnungen DDN » itaten, Die 2bhängigtleit eines Schrift
reich UnND geihmacvoll auggeitaftete Q$3erE itellers reitzufßtellen. un Die Flar DurchHgeführte
bietef mi€£ bemußtem ASerzicht auf Den Slanz Unterfeidung DDN literari{her unD inbalt-
wiNen|Haftlicher sSsor|hungen über Das AUgu- Licher Abhängigtleit, erganzen glüclich Die
nı CGoOrifttum eine (Qhöne Anzahl DDN IMrbeiten Keinhardfts in feinen Bücdhern

ur]aßen über Auguftins $oben un Deifen VPofeidonios (1921) Rosmos unDd Sympatbie
AnDdenten in Der KXirche jei In Der Sifurgie 92 unDd Dofeidonios über Urfprung uUunD
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3095$efpreu[)ungenESntarfung (19928) al jeDe Seite DeS %er behanDdelte .Qranyf-e mwie
es bietet Lehrreiches unDd Yeues. piychotherapeutifche Praris in Das SInnerite

S£ S)unin Borkowstki S Der GSGeele einzugreiren unDd Die leßte S rieb-
richtung, nı WWilenshaltung 5 De=

%ie ReligionsEFtritik Spinvzas als
Srundlage feiner Bibelwifenfchaft. Unter- leuchten {ucht Sie fuf in Der A bficht, feelifch

bedrängten, gebemmten Jitenichen A0 belfenfuchungen 8 Spinozas Theologifdh-Politi- Yft mi€£ Srfolg, manchmal auch mi Dem Niß-Idhem Sraktat. on fr ar 80 errfolg, Daß bilrejuchenDe NMNienichen erit recht(288 S.) Berlin 1930, Atademie-VBerlag. in eeHemmungen vermwmicelt uUnD, D197.50, geb 9 — analoti{ch, bedräüngt iverDden. 3 3ip ein greller
%)Jie SGedankenfolge unDd Die legten pbilo- CEntrüftungs{Orei mißhandelndes

(opbifch-politifidhen unDd reinmenfchlichen He- Hereintappen grober HünDde in Die Seele
wmeggrünDde Spinovzas bei allung Der tHev- Flingt Durch en, mwmobhl 2018 Dicgkung unD
logifch - politi{dhen 2bbhandlung iDerDdDen DDN Aicklichteit gemobenen “Homan DDN S eLn-
Strauß ungemein gründlich, bis in ibre legten Delz Sin Junges NtäDchen, Yrüh AUM ÖYpfer
Verzweigungen, zergliederf unD geprüftf. Au ein?s GSerualerlebniffes gemworDden, gerät DDN
Die gefchichtlichen Borbedingungen un (Xin- einem Tedhniker— nicht Xünftler! — Der Seelen-
rLüfe, DDn SCpikur bis $a Dita Deyriere unDd
Hobbes, er{heinen in neuem Vicht Zr0ß Des

analoje U anDern. Sp febhr jı e i {Oließlich
bemübt, in fe  DIeEr Hıingabe anDerer

reichen Cohriftktums über Iltaimuni-CSpinoza Mlenfchen 2530 hL vergefjien, jie irD Die
eröffnet Strauß auch aur Diefem elD gufe Anagilt nicht LDs, Die ibr Hnneres zerjeßt. (Srit
Sefichtspunkte, Die au rür Die \püt erraßt lie, Daß ie ibrer leßten Selbit-
Der MApologetik unDdfür Das VBerhältnis Zhomas Jucht 93 Dpft verlieren“ müßte UnDd 10
DDN Aquin— IHClaimuni Fruchtbar 1InD, obmwobhl e (SndeDdeses$Die Nahnung Sottes
Der erraljer Dielje Sebiete, eil jenjeitfs jeiner Die Rranke: „Giebhe Dit finDdelt immer Den
2 meclinie lLiegenD, eben NUL berührtf. %)Jie einzelnen Dag; ibn mußf Dii immer Nelu be-
Spinozaforihung, on DDN unbeDdeufenDen ginnen; bin DoCH in jedem einzelnen Deiner
er]umen überflutef, Darf bier einer gans Tage, IDIie nDe Deiner age un
mwerfvollen Sabe Yreuen. Deiner Anaft!”

St D, SDunin S orkowsEi Der Diy  ofhberapeuf, Der aur Die
theoreti{chen UnND auch aur Die weltanf{chHau-{yQologie unD QXeben. ; Li Srundlagen jeiner KXunft befinnt,
in Der Seele jeiner RAranken auf Die naturhafte1. Bedrängte SugenD. KRoman von Hen- Hinvordnung Der NMNienfhHenfeele guf „franfzen-rieffe Sernholz. 8° (297 Miünchen Ddente” ewige Iierte — Die Soholaftik mürDde1930, Xöfel Seb

NtedizinifhHe Anthbhropologie. Sine {OLicht Jagen: aur Den appetitus naturalıs 1n
eNnSs bonum I3ienn nicht Der DDJI£i-wiffen{qOhaftstheoretiicdhe Srundlegung Der enYorliebe rür DaAsS DHaften Der)ber=-NMiedizin. Bon YDswaldSch r3z.8°(XX Häche Prantt, irD er über Den Sinn Der Seele. 393 S.) Qeipzig 1929, Hıirzel. eh. M 13.— nachfinnen unDd ibn en müyen Sin Z1DAL3, DID  afrie ND WWeltanidhauung

Ion D b (91 RBerlin 1929, nicht bis AUMM leßten Sinn Des GSeelifchen DTV=»=
DringenDes, ber in jeinem politiven SehaltKXarger. M 7.20 eben{o geiftvolles, Die Qaratkteriltilcdhes4, R riminalpädagogik. Bon- S, Klug, » eugnis rür Dies Cuchen bietet Das Q$3orE\NCit einem Seleitwort DDN Hi eqgel, DDN SO mwmarz. (Ss it nicht efiDa eine 4 b=

Itinifterialdirektor im Hayeriichen Sfaats-
miniiterium Der HSuftiz 80 VPaderborn 1930, handlung über VDHofiologie. (Ss nennt {iCH

eine „Hekenntnistchrift”, unD mi DDLE alem
ning Seh geb mitbhelfen AUL Cntfeffelung Der NMitedizin AUS
5)as Interelfje moDderner {ycDotherapie Der „Sfoliertheit einer tecßhnifierten Natur-

Al eit über Die Sachtkreife hbinaus lebenDig, In wiffen{dhaft 20hl habe on SCeuD mit
'rohem Aufhborcdhen unDd mißftraui{cher Mbwebhr, NacdhHdruck, ebr als Das AZeitalter DDL iDm,
in Haß unDd Yiebe. 5Jas i{t betEanntf. Die {ach- aur Die Iotmwendigkleit gemwiejen, aucH in Der
lichen SrünDde tür Diejes Intereffe DDM Heilkunft ebr auf Das Sanze DPeS Nienichen

unD feiner feelifchen Haltungen 8 achtenDricelnd-Senfationelen, Das einzelne DIyDO-
analyti{che Sehren rür manche $eufe hbaben Mber )elbit jei DOCH m Jitedhanismus
en MDr ab laffen ficH mohl auf Dre zurüc» iteen geblieben. (Semwiß; i{t DDOCH jeiner
rühren Ieisheit In unDd @5«  C IDIE


